
 

 
ÖPNV im Landkreis Neumarkt 
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Steuerungsmöglichkeit  

über Nahverkehrsplanung 

 ausreichende Verkehrsbedienung 

nach Grenzwert oder Richtwert 

 Bildung von Linienbündeln 
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Zentrale Herausforderungen 

 sinkende  Schülerzahlen 

 steigende ÖPNV-Produktionskosten 

 kontinuierlich zunehmender motorisierter 

Individualverkehr (MIV) 
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Bus- und Schienennetz 

 SPNV als wesentlicher 

Bestandteil des ÖPNV im 

Landkreis 

 3 SPNV-Linien  

(S 3; R 5, N-NM-PAR-R-LA-M;  

R 5/880, N-PAR-R-Plattling) 

(Regionalbahnhöfe 

Allersberg/Rothsee und Kinding 

an Bahnstrecke N-Ingolstadt-M) 

 Zugkilometer-Entwicklung 2010 

(805.000) zu 2014 (1.050.000): 

+ 31% (Grund: S-Bahn-NM/N; 

knapp 90% (7.500 F/d) der für 

2025 prognostizierten 

Fahrgastzahlen sind bereits 

nach 6 Jahren S-Bahn erreicht) 

 Bahn-/Bussystem  

mit Bahn-/S-Bahn-Verknüpfung 
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ÖPNV konkret 

 3 Verkehrs-/ 

Haupterschließungsachsen 

 ÖPNV (Bus) stark von 

Schülerverkehr geprägt - 

Bahn viele Berufspendler, … 

 ca. 80 öffentliche Linien 

(einschl. Stadtbus NM)  

nach § 42 PBefG 

 15 Rufbuslinien und  

5 Anrufsammeltaxen 

 6 Nachtbuslinien,  

2 Freizeitlinien 

 3 Berufsverkehre  

( 2 x AUDI Ingolstadt;  

1 x BMW Regensburg) 
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Lösungsansatz 

 bedarfsgerechtes, nachfrageorientiertes System mit 

- Linienbussen 

- Rufbussen  

- Anrufsammeltaxen (AST) 

  Mitfahrzentrale 
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Rufbusse und AST 

 

• seit 2011 Aufbau eines Rufbussystems (bisher in 17 von 19 LK-

gemeinden) 

• Fahrtmöglichkeiten zwischen Ortsteilen und Gemeindehauptort 

bzw. zentrale Orte  Neumarkt und Parsberg (Arzt-/Facharzt-

termine, Krankenhausbesuche, Einkäufe, sonstige Erledigungen) 

• Rufbus - Montag bis Freitag - in Tageszeitlagen ohne Angebot im 

Regionalbusverkehr 

• i.d.R. Einsatz von Kleinbussen (9-Sitzer);  

• Fahrplan mit Anmeldung mindestens 60 Minuten vor Abfahrtszeit; 

hin: ab ÖPNV-Halt; zurück: bis Haustüre 

        

7 



• Fahrgastzahlen zum Rufbus: 
- 2014:           25.000 Fahrgäste 
- 2015:           28.500 Fahrgäste 
- 2016:           38.000 Fahrgäste 
- 2017/18:      39.000 Fahrgäste 
- 2019:           41500  Fahrgäste 
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• seit Herbst 2001 Anrufsammeltaxi (AST) im 
Gemeindegebiet Berg und seit Dezember 2016 in 
Pyrbaum und Postbauer-Heng 

 

• Ab Mai in Pilsach und Lauterhofen 
 

• Fahrgastzahlen zum AST: 
 

Gemeinde Berg: 
- 2014:             1.347 Fahrgäste 
- 2015:                901 Fahrgäste  
- 2016:                901 Fahrgäste 

   - 2017:         1.930 Fahrgäste 
   - 2018:         1.990 Fahrgäste 
 
 

   Märkte Pyrbaum und Postbauer-Heng 
   - Dez. 2016:         112 Fahrgäste 
   - 2017:           2.880 Fahrgäste 
   - 2018:         2.405 Fahrgäste    
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Ziel: 

 Flächendeckende Einführung des AST im 

Landkreis: 

Mit Rufbus und AST ein stündliches bzw. 

zweistündliches Angebot zum Fahren 

schaffen: 

 

Rufbus   Montag bis Freitag     von   6.00 – 19.00 Uhr 

AST       Montag bis Freitag      von 19.00 – 01.00 Uhr 

und        Samstag und Sonntag von  9.00 –  01.00 Uhr 
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 • Kosten AST je Gemeinde bei ca. 25.000 Euro 

• Förderung durch den Freistaat Bayern derzeit 

ca. 60 % 

   Vorschlag Kostenteilung: 

Nach Abzug der Förderung 1/3 Landkreis, 2/3      

Gemeinden 

   dafür: Übernahme der kompletten Kosten des    

Rufbusses durch den Landkreis ab 

Einführung AST im Jahre 2020 
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Somit ÖPNV in der Fläche:  

 Bedarfsgerechtes, flexibles und auch finanzierbares ÖPNV-Angebot für 

den gesamten Landkreis als Daseinsvorsorge der Mobilität sicherstellen 
 

       Dazu: 

 Vereinfachung der Tarife und damit auch niedrigere Kosten für Rufbusse 

 Ergänzung dieses Systems im AST für Abend und Wochenende für 

ganzen Landkreis 

 Zusammenführung beider Systeme und Verbesserung der 

Bedienerfreundlichkeit über eine App 
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 Flächendeckende Anerkennung des  

RVV-Tarifs im gesamten Bussystem im 

Landkreis 

 Aufbau eines Carsharingsystems 

 Modellprojekt für autonomes Fahren 

Dazu: Ab Mitte dieses Jahres Fortschreibung des  

          Nahverkehrsplans des Landkreises 

        



W
irtsch

afts-, Lan
d

w
irtsch

afts- u
n

d
 U

m
w

e
ltau

ssch
u

ss 

ÖPNV – nachtbus  

Änderung und Integration in das Anrufsammeltaxi (AST) 

TOP A 1 
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• seit 1999 nachtbus – ehemals discobus – als ÖPNV-

Wochenendangebot mit folgenden 6 Linien 

Linien 

1: ab Günching-Velburg-Parsberg-Seubersdorf-Deining-NM   

2: ab Pavelsbach-Pyrbaum-Postbauer-Neumarkt 

3: ab Pettenhofen-Lauterhofen-Pilsach-Neumarkt 

4: ab Ballertshofen-Traunfeld-Stöckelsberg-Sindlbach- 

    Berg-Neumarkt 

5: ab Breitenbrunn-Dietfurt-Berching-Mühlhausen- 

    Sengenthal-Neumarkt 

6: ab Burggriesbach-Freystadt-Rohr-Berngau- 

    Reichertshofen-Neumarkt 

TOP A 1 
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• Nachtbus, November bis einschl. März, jeweils freitags und 

samstags 

• zusätzlich zum Neumarkter Frühlingsfest, Altstadtfest und 

Juravolksfest 

• ab ca. 19:30 Uhr nach Neumarkt (Ankunft ca. 20:45 Uhr), Rückfahrt 

ab Neumarkt um 00:45 Uhr 

 

• Zielgruppe  

- insbesondere Jugendliche zum Ausgehen, … 

- auch Erwachsene, z.B. Frühlingsfest, Altstadtfest, Volksfest 

TOP A 1 
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• Änderung bei Ausgehverhalten und insbesondere Ausgehzeiten der 

Jugendlichen, auch beim Freizeit-/Abendangebote (Discos, 

Kneipen, Dorftreffs, …)  

• Ausbau S-/Bahnangebote  

• Einführung/Ausbau Anrufsammeltaxi (AST) im Landkreis Neumarkt 

• AST: ÖPNV-Angebote an den Wochenenden und zur Abend-/ 

Nachtzeit (1-Stundentaktung, bis 01.00 Uhr) 

• bisher 5 Gemeinden mit AST 

• weitere Gemeinden wünschen AST  

TOP A 1 
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• Vorschlag:  

Im Hinblick auf den anstehenden landkreisweiten und 

flächendeckenden Ausbau der AST-Linien, kompensieren des 

nachtbus in das AST-System ab der Saison 2020/21  

Vorteile: erheblich verbessertes ÖPNV-Fahrtenangebot beim AST im 

Vergleich zum Nachtbus mit 1- bzw. 2-Stunden-Taktung, mehr 

ÖPNV für mehr Nutzer, größere Flexibilität, … 

• zusätzlich:  

Anerkennung des 365 Euro-Jugendtickets auch beim AST   

• weiterhin Nachtbus (Großbus mit fester Abfahrtszeit; 5,- Euro 

Tagesticket) zum Frühlingsfest/Altstadtfest/Juravolksfest in NM 

 

TOP A 1 
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Beschlussvorschlag: 

 

Der Wirtschafts-, Landwirtschafts- und Umweltausschuss 

für den Landkreis Neumarkt stimmt den vorgelegten 

Änderungen beim nachtbus mit Integration in das 

Anrufsammeltaxi-System grundsätzlich zu.  

TOP A 1 


